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gefd)iebet ba6 bei ben Sbefrudflung6mganen fe[)r häufig; aber auch nicht
fetten bei ben 581i1'ttern, 3. ?B. Der @rc‘ifer, bei Der unterm %li'id)€ bee 91n:

titelblntteß u. f. in. 5ihn beften ift e5, wenn man in fehben %ällen nur

gang Heine ®tücfcfnn, 5. 23. neu Der ®riäfie einer halben E;nabmtlinie

nimmt, als meld>e fiel; nicht fo leicht unter Dem S)]iifrofl‘np 3ufammeureilen.

$Befenbere mitreff'opifcbe bbjefte.

9116 fold>e bienen unter anbern: bné £beri)äntdnu be$ %intte6 bet

Sirubefeantia, ber 9[mfltt)llié (Amuryllis formosissimu) nnb ber

9iief;murg (Helleborus viridis). ®né Sberßäutdyen beé 9131.1tte6
(unterfeite) bet Srabefenntia —-— in. f. £nf. X Die %ergriäfiernng 3nr

©eite Iinfé, unter 3 — 3eigt an fid) Die @pnren ber Selten, nen benen

eG abgegegen mirb, nnb mit ned) einigen Sporen aber fegennunten

©pnltßffnungen; eé finb tiefe Die mehr runtlidnn, in fid) noch flei:

nere Eiiunbnngen 3eigenben €tellen °). 5306 £berbäutdnn bed :‘Blntteß

(Unterfeite) bet 91mmnllié —- m. f. $nf. X Die 23ergriifierung 3nr

°) $Bei biefer Gie[egenbeit felgenbe %emert'ung. älßenn man ta; Eber[iéinß

chen, 3nma[ von einer frifd)en 5Dflanne, 3mifdnn 3mei einfache (Blasfd;ieber

eingelegt aber gar getrotf'net bat, fo neeboppeln fiel) nid;t fetten Die Spuren von

ben Be[[en. EDInn Darf f'id) jeted; I)ierbnrei) nicht th'nfcbtn lnffen nut ‚bei:

9Reinung 9iaum geben, nie ob bergleieben 91nfeuren in ihrem Bmifdnnr'eun Gie:

fiifie wären. Sie 3meite 9lnfput ift nämlich ned) eine 28enigfeit nen ber Bel:

ienmnnb, welche er1tere, fo lange bad Gtii(td)en Sheriinut eingemtiebt mente, im

Slßnfl'er In'nabl)ing nnb fo nicht bemerft werben fonnie, im treffenen 3uftanbe

aber fiel) item £berl)iiutci)en anbructt nnb war fe, mg ee nunmebe fid)tbnr werten mut}.
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©eite retßt6, über 4 — läßt ebenfailä Die ©pnren Der Bellen ma[)rneb=
men, von benen e5 abgeyogen werben uni) mit und) einigen Sporen ober
fogenannten €pnlt'éfi'nnngen, aber und) nnd) mit ibn'ifen; eé finp er:
(tere nie mehr runblieben, in {id} und) fleinere S)ünibungen eiitbaltenben
®tellm, legtere aber Die übrigen nur Heinen runbli®en Qiefiniten. ®a6
bber[)äutchen ber 9Eiefgmnrg 3eigt fid) mit Den beutlid)en ®puren bet
3ellen in einer s5.‘lenge frummer, biird) einnnber laufenber fnr3ecfig ge=”
frfimmtet 2inien, ebenfnilä mit Sporen ober fogenannten @paltiiff:
nungen uni) auch mn[)l iDrs'ifen.

SDeren ber 95erbaut.

®aä S))tiiroffop läßt auf bein Dber[)äutdnn gar Heine, halb rum.:
liebe, halb anber6 gefinltete, mit einem ober find) me[)r‘alé einem bnn?elen
Slinge nmgebene Deffnnngen mal)rne[)xi1en; — biefi'finb Die Sporen, und)
©pnlt'éffnungen genannt. @@ haben jebod) man alle 519flangen folcbe
Sporen. äBernel)mlidy fei)len fie ben S';aub: aber £?cbermnofen, fo wie Sen
5Dflan3en, melcbe gang im Sßnfier i[)r Cb'ebeißen finben. 9lber auch nicht
an allen i[)eilen ber 5Dfian3en, Die mit Sporen berfei)en finb, nöerben
{olcbe mai)rgenßnnnen, nnb eben in und) nid)t bei allen $Dfinngen an bem'elben
$[)eiieii. 92nr bei bein Rürpert[)eii Der ä])flangen, meld)er nnd; in Der
@rbe befinbliii) iy'i, fo wie bei ben äBiirgeln, finb niemals? Deffnnngen
bor[)anben. 9111 Den dünnen nnb 6tn'iudyern zeigen meber €tmnm
noch 91efte, bei i[)rer nnd) grünen $ber[)ant fold‚w Q)oren. ®ic *lßafier:
pflangen [)nben i[)ren grünen ®tengcl nur in weit niit SDeren befeig.t‚ als
fie iiber 52'Baficr fießen. %ei ben flei1'xbigeai, blntflofen aber nur wenige


